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Vorwort

Der Knoten soll platzen...

...und zwar schnell, denn langsam müssen Punkte her um 
den Abstand zu den Plätzen nicht noch größer werden zu 
lassen. Doch die Mannschaft um Schumacher und Fran-
zen behält die Ruhe und konzentriert sich auf den heutigen 
Gegner.

Im heutigen Flutlichtspiel begrüßen wir den TSV Oldendorf, 
dem es in dieser Saison punktetechnisch ähnlich ergeht 
wie dem MSV. 

Es gilt die Stärken der Truppe wiederzufi nden und endlich 
abzurufen, denn die stecken ohne Frage in der Mannschaft. 
Taktische Aufgaben müssen befolgt werden und Chancen 
verwertet werden - dann klappt es auch mit den Punkten.

Wir begrüßen den heutigen Schiedsrichter Nicolai Noss 
und wünschen allen ein faires Spiel.

Auf geht‘s MSV!
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Herren: Hochverdienter Punkt im 
Heimspiel gegen TSV Neuenkirchen

MSV - TSV Neuenkirchen 1:1

Im Heimspiel gegen Neuenkirchen überzeugte der MSV 
über 90 min und erreichte seinen ersten Punktgewinn der 
Saison. 

Entgegen der vorangegangenen Spiele, in denen man immer 
nur in der ersten Halbzeit sehr guten Fussball zeigte, um dann 
in der zweiten Halbzeit das bisher Erreichte zu verschenken,  
konnte der MSV am Samstag seine Konzentration über 90 min 
aufrecht erhalten und ein für Neuenkirchen schmeichelhaftes 
Remis erzielen

Sowohl das Aufbauspiel als auch vor allem das Verhalten „ge-
gen den Ball“ war Fehlerfrei. Somit konnte Neuenkirchen nur 
durch einen direkt verwandelten Freistoss nach zweifelhaftem 
Handspiel noch diesen einen Punkt mit nach Hause nehmen.

Einzige Kritik an diesem Spieltag war lediglich, dass das Um-
schaltspiel rspkt. die Kontermöglichkeiten zum Teil nicht gut 
ausgespielt wurden. In diesem Bereich lassen wir momentan 
noch einige gute Möglichkeiten dadurch liegen, das wir den 
letzten Pass nicht konzentriert genug spielen, oder auch an 
der ein- oder anderen Stelle besser postierte Mitspieler nicht 
erkennen. Wir müssen alles tun, um in diesem Bereich besser 
zu werden, da wir uns sonst nicht für gute Arbeit belohnen wer-
den. Das war das einzige Manko an diesem Spieltag, wodurch 
wir uns leider nur einen statt drei Punkte erkämpfen konnten, 
die auch hochverdient gewesen wären.
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Eichenstraße 22 - 25587 Münsterdorf
Tel.  04821 405 0 621 / E-Mail: info@satho-hamburg.de

Saisonvergleich zum Spiel

Unabhängig vom Ergebnis aber eine tolle Teamleistung an 
diesem Tag, die es nun zu konservieren gilt, da wir nächs-
ten Freitag mit dem FC Burg sicher einen der schwersten 
Gegner in der Liga vor der Brust haben, wo wir auch sicher 
nur in der gegen Neuenkirchen gezeigten Form bestehen 
können.
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D-Jugend: SG Breitenburg scheitert 
im Pokal knapp mit 1:2 an der SG 
Vaalia/Wacken

SG Breitenburg - SG Vaalia/Wacken 1:2

Am Ende hat es – einer großen, spektakulären Schlussoff en-
sive zum Trotz – nicht gereicht. Die D1 der SG Breitenburg ist 
nach einem 1:2 (0:2) gegen die SG Vaalia/Wacken im Viertel-
fi nale des Kreispokals ausgeschieden.

Zum Verhängnis wurde der jungen D1-Truppe am Mittwocha-
bend eine komplett verschlafene erste Halbzeit. Die SG Vaa-
lia/Wacken machte in der Defensive die Räume extrem eng 
und nutzte zwei der wenigen Angriff e clever und gekonnt zum 
0:2-Halbzeitstand.

Halbzeit 2 bot dann – ähnlich wie beim vorherigen 3:1 ge-
gen den gleichen Gegner in der Liga – den Fans ein kom-
plett anderes Bild. Die Heimmannschaft gab nun zunehmend 
alle Zurückhaltung auf und stürmte, was das Zeug hält. Tolle 
Angriff e, viele Chancen waren die Folge. Da machte das Zu-
schauen Spaß, ging aber an die Nerven. Immer wieder war 
ein Bein, ein Fuß, eine Torwandhand dazwischen. Nur ein Tor 
nach einem Eckball wollte der SGB gelingen. Zu mehr sollte 
es leider nicht reichen. Raus mit Applaus hieß es am Ende für 
die abgekämpfte SGB.

Die SG Breitenburg verabschiedet sich erhobenen Hauptes 
aus dem Pokal und bedankt sich bei der SG Vaalia/Wacken 
für einen spannenden, aber immer fairen Pokalfi ght. Wir 
wünschten unserem siegreichen Gast viel Erfolg im weiteren 
Wettbewerb! - SGB – OLÉOLÉ!
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www.muensterdorfer.de info@muensterdorfer.de
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Hausratversicherung 
Bei uns bekommen Sie nicht nur die gängigen Absicherungen einer 
Hausratversicherung, Sie erhalten auch zusätzlichen Schutz bei grober 
Fahrlässigkeit, bei Überspannungsschäden u.v.m. 

Was kostet eine Hausratversicherung?
Ein Prämienbeispiel: 
Einfamilienhaus (100 qm Wohnfl äche) Versicherungssumme 65.000 €
gerade einmal 113,25 € pro Jahr inkl. Versicherungssteuer

Glasbruchversicherung 
Versichern Sie zusätzlich Ihre Fensterscheiben, Ihren Wintergarten, 
Ihr Ceran-Kochfeld, etc. mit unserer Glasbruchversicherung

Was kostet eine Glasbruchversicherung?
Ein Prämienbeispiel:
Einfamilienhaus (100 qm Wohnfl äche) mit Wintergarten und Ceran-Kochfeld 
gerade einmal 29,75 € pro Jahr inkl. Versicherungssteuer
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C-Jugend: Landesliga Spitzenreiter 
für eine Nacht

TSV Lehnsahn - SG Breitenburg 0:2
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C-Jugend bezwingt den TSV Lensahn am vergangene 
Samstag mit 2:0 auswärts und setze sich somit für eine 
Nacht an den Platz an der Sonne!

Nach 4 Spielen und 3 Siegen steht die C1 als Aufsteiger nun 
mit 9 Punkten und auf dem 4. Tabellenplatz. Warscheinlich 
hat damit kaum einer gerechnet, aber die Mannschaft hat 
bisher gezeigt, dass sie auch eine Liga höher gut mithalten 
können.

Nach zwei Heimsiegen und einer unglücklichen Auswärtsnie-
derlage beim Breitenfelder SV ging es letzten Samstag zum 
TSV Lensahn an die Ostseeküste! Für die zwei Stunden An-
reise wollte das Team Belohnung und zeigte das von der ers-
ten Minute! Der bis dahin ungeschlagene Gastgeber schoss 
in der gesamten Partie nur zweimal aufs Tor.

Unsere in den letzten Wochen stark verbesserte Abwehrreihe 
machte über die gesamte Strecke einen klasse Job. Lediglich 
einmal musste Ole Ohlen im Tor richtig zu packen.

Die Chancenverwertung blieb aber im ersten und über wei-
te Strecken im zweiten Durchgang das Manko. Wie schon 
im Pokal Achtelfi nale 3 Tage zuvor blieb die erste Halbzeit 
Torlos. 41 Minuten hat es gedauert bis die drückende Überle-
genheit genutzt wurde.
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a Julian Bossauer tankte sich auf rechts prima durch und legte 
in den Rückraum auf Nico Dieckmann, der den Ball mit Aller-
seelen Ruhe ins linke Toreck schieben konnte.

Erleichterung bei der SGB! Auch danach waren noch vie-
le Tore möglich, aber man scheiterte immer wieder an sich 
selbst oder am Aluminium. Bis 5 Minuten vor Schluss war die 
Partie somit off en. Ein Konter oder eine Unachtsamkeit hätte 
reichen können. 

em war aber nicht so. Kilian Lammert erzielte in der 65. Spiel-
minute das erlösende 2:0 für die SGB. Ein von Miles Mälk 
geschlagener Flugball wurde von Sven super verlängert. Kili-
an ist in den freien Raum hinter der Abwehr gelaufen, bekam 
den Ball, lief alleine aufs Tor zu und schob den Ball dem Tor-
wart durch die Beine hindurch ins Tor!
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Herren: Verdiente Niederlage in 
Burg trotz sehr guter Leistung

FC Burg - MSV 4:1

Der MSV hat am Freitagabend beim Auswärtsspiel in 
Burg eine geschlossene Mannschaftsleistung gezeigt, 
dabei sehr diszipliniert die Aufgaben erfüllt, die ihnen 
gestellt wurden.

An diesem Abend hätte es dann auch vielleicht gegen jeden 
anderen Gegner dieser Liga gereicht, um Punkte mitzuneh-
men. Aber Burg stellt halt in dieser Saison die Ausnahme dar. 
Mehrere Verpfl ichtungen hochkarätiger Spieler, die eigentlich 
eher Landesliga als A-Klasse spielen sollten, machen aus 
Burg den Topfavorit der Saison 18/19. Insofern ist es dann 
auch völlig in Ordnung, wenn man trotz geschlossener Mann-
schaftsleistung und großem Kampf mit einer Niederlage nach 
Hause fährt.

Wenn es ein Manko beim FC Burg gibt,  dann ist es die Chan-
cenverwertung, die auch gegen den MSV wieder nicht unbe-
dingt gut war. Wenn der FC Burg nur 60% seiner Großchan-
cen mal verwerten würde, dann würde wohl jeder Gegner 
dieser Liga zweistellig nach Hause geschickt werden.

Insofern will ich dann in dieser Woche auch nur zum Aus-
druck bringen, wie sehr ich mit dem Auftreten des MSV in 
Burg zufrieden war. Jetzt gilt es, diese absolute Leistungs-
bereitschaft zu konservieren, und weiter auszubauen, damit 
man sich in den nächsten Spielen auch mal belohnen kann 
für sehr gute Teamarbeit.

Au
to

r: 
   

To
ny

 S
ch

um
ac

he
r

H
er

re
n 

- K
lre

is
kl

as
se

 A



Seite 11Seite 10

D-Jugend: Starkes Spiel der D1 in 
Heiligenstedten

TSV Heiligenstedten - SG Breitenburg 2:2

Im letzten Spiel vor den Herbstferien trennte sich die D1 
der SG Breitenburg am Dienstagabend auswärts in Heili-
genstedten mit 2:2 (2:1) vom gastgebenden TSV.

Das Unentschieden geht insgesamt sicher in Ordnung, wenn 
es für die SGB am Ende auch etwas unglücklich lief. Zwei-
mal war die D1 am Dienstagabend in Führung gegangen. 
Zweimal glich der Tabellennachbar aus Heiligenstedten aus. 
Insgesamt kann Trainer Axel mit der Leistung seiner Truppe 
allerdings sehr zufrieden sein.

In der Abwehr und im Mittelfeld war die SGB kompakt und 
‚griffi  g‘, im Angriff  wurde immer wieder nachgesetzt. So war 
bis zum Schluss durchaus mehr als ein Punkt drin. Alle ein-
gesetzten Spieler waren überaus engagiert und am Ende war 
die SGB der späten Siegchance nochmal sehr nah.

Doch der wirklich starke Schiedsrichter Manuel Barthels gab 
nach einer sehr körperbetonten Klärungsaktion des TSV lei-
der keinen Strafstoß für die SGB. Hätte man durchaus geben 
können. Aber kein Problem. Das ist Fußball. Auch so – mit 
einem 2:2 im Gepäck – trat die SGB sehr zufrieden die kurze 
Heimreise an.

In dieser Verfassung wird es in dieser Saison nicht leicht sein, 
die SGB zu besiegen. Und der Beweis kann gleich nach den 
Herbstferien (am 28.10.) beim verlustpunktfreien Kreisliga-Ta-
bellenführer Diekhusen/Fahrstedter FC angetreten werden. 

Au
to

r: 
  A

xe
l F

or
m

es
ey

n
D

-J
ug

en
d Zeitgleich tritt die D2 der SGB in der Kreisklasse-Quali-Grup-

pe A bei der D2 des TSV Heiligenstedten an. Auch das ver-
spricht wieder, ein tolles Spiel zu werden…

Bis es soweit ist: Schöne Ferien!

Und jetzt alle:  *SGB – OLÉOLÉ!*
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Herren Kader 2018/2019
(Änderungen vorbehalten)

Torwart
Mike Jakowski
Christian Zach
Tom Schaper
Mirco Lipovac

Abwehr:
Tarik Akbaba
Jannis Bock
Oliver Laars

Daniel Skubowius
Fabian Urban

Marten Vollstedt
Gianluca La Vivo

Stephan Borkowksi
Fabian Dietrich

Mittelfeld:
Bo Holthusen

Nils Bielenberg
Henrik Schiller

André Frost
Hans-Christian Geschke

Jonas Höper
Marc Skubowius
Malte Trennert
Alaa Almousli

Norman Newger
André Holtorf
Czarek Lach

Christian Popp
Frederik Schulz
Bastian Ponick

Angriff 
Mathis Becker
Tim Beicher
Thore Döring
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 A Die Trainer

Trainer

Tony Schumacher

Norbert Meinert
Torwart-Trainer

Trainer

Thomas Frantzen
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Nächste Spiele - Hinrunde 2018Transfermarkt - Sommer 2018

MSV - Zugänge
Tim Beicher    - SC Itzehoe
Jonas Höper    - reaktiviert
Mike Hendrik Jakowski  - eigene Jugend
Frederik Schulz    - Wandsetal
Christian Zach    - Oldendorf II
André Holtorf    - Oldendorf II
Czarek Lach    - unbekannt
Nils Bielenberg   - unbekannt
Jannis Bock   - Zweitspielrecht*
Stephan Borkowski  - unbekannt*
Gianluca La Vivo   - SC Itzehoe*

*noch nicht spielberechtigt

MSV - Abgänge
Sebastian Scholz   - Schenefeld
Michel Kaphingst   - pausiert
Marcel Walkovs    - unbekannt
Manuel Großkurth   - unbekannt
Sören Schneider   - unbekannt
Tom Wallmann    - unbekannt
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Letzte Spiele - SG Breitenburg / MSV

Stand: 01.10.2018 / 23:00 Uhr
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Der MSV im Social Web

facebook.com/FussballMSV

instagram.com/MSV_Fussball

twitter.com/MSV_Fussball

...wir sind Teamsport!

 www.nordsport-shop.de

...bei uns
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Nächste Spiele - SG Breitenburg / MSV
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